
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
20 (1894)

302 (28.12.1894)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1050564

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1050564


Bestelnnse«
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von Wk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger.

LronprinMstraße Rr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
1V Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Michrs GW« str siixmtl . Kiistrl.» Kmzl. ». M . AehÄ-k«, s««ir für dir Gmmdr« KM «. Nr«-«-We».
Juserate für die laufende Nummer werde « dis spätestens Mittags 1 Uhr errtgegeugerwmmen ; größere werden vorher erdete».

302. Freitag, den 28 . Dezember 1894. 20 . Jahrgang.

Abonnements -Einladung.
Beim bevorstehenden Jahreswechsel wollen wir nicht ver¬

fehlen, auf das 1 . Quartal des

„ WUHslMshttvrnep Csg -blatt "
und amtlichen Anzeiger

hiermit ganz ergebenst einzuladen .
Das „Wilhelmshav . Tagest ." wird in dem neuen

Jahr den alten bewährten Grundsätzen folgend bestrebt sein ,
den Wünschen seiner zahlreichen Leser nach Möglichkeit ge¬
recht zu werden.

In der politischen Haltung des Blattes wird eine

Aenderung nicht eintreten , sie wird sich das Wohl des Vater¬
landes als vornehmstes Ziel setzen und bemüht bleiben, ge¬
mäßigten Anschauungen Rechnung zu tragen .

Wichtige Nachrichten werden uns durch Drahtmeldung
zugehen und damit früher zur Kenntniß der Leser gelangen,
als dies durch andere Blätter möglich ist.

Die MariNksNachrichten werden sich größter Ausführlichkeit
und Genauigkeit befleißigen. Ueber die Vorgänge im Kieler-

Hafen und auf den auswärtigen Stationen werden die Leser
jederzeit auf dem Laufenden erhalten .

Im lokalen Theil werden nach wie vor die Interessen
unserer gesannnten Einwohnerschaft eine ruhige und sachliche
Besprechung finden.

Im Sprechsaal wird Gelegenheit zur freien Meinungs¬
äußerung über etwa zu Tage tretende Mängel und Üebelstände
geboten.

Die starke, die übrigen hier erscheinenden Blätter bei
weitem übertreffende Verbreitung des von sämmtlichen hiesigen
Behörden als Publikationsorgan benützten „Wilh . Tagebl ."

bietet die hefte Gewähr für die volle Wirkung der Anzeigen in
der StaÄ und Umgegend, wie auch in Marinekreisen .

Zu baldiger Erneuerung des Abonnements laden ergebenst ein

Verlast «. Expedition des „Wilh . Tages !? ,
rr » tsche s Reich .

Auf dem Weihnachtstisch des Kaisers , des Kronprinzen und
der Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert prangten auch in
diesem Jahre die von der Leib -Kompagnie des 1 . Garde - Regi¬
ments z . F . einer alten Sitte gemäß gespendeten großen braunen
Pfefferkuchen mit dem aus weißem Zuckerguß hergestellten Garde¬
stern und der Aufschrift : „Leib-Kompagnie 1 . Garde -Regts . z . F .,
Weihnachten 1894 " .

A K s l « « K.
Petersburg , 25 . Dez . Nach offizieller Veröffentlichung

übernahm Kaiser Nikolaus die Würde des Ehrenpräsidenten der
Artillerie - Akademie und verlieh dem Großfürsten Michael Niko -
lajewitsch die Würde des Ehren -Vizepräsidenten dieser Akademie.
— Der Kaiser hat den Großfürsten Sergius zum Präsidenten
des Komitees für Errichtung eines Denkmals für Kaiser Alexander
III . ernannt .

Paris , 24 . Dezbr . Das französische Kriegsschiff „Biem
Aime" hat ein Fort der Hovas in der Nähe von Tamatave ge¬
nommen .

,
Die Hovas haben den Ort Jvondrona , acht englische

Mellen südlich von Tamatave niedergebrannt .
Paris , 25 . Dez . Das Urtheil gegen Kapitän Drehfus

ist gestern gesprochen worden . Es lautet auf lebenslängliche
Deportation nach einem befestigten Platz . Ueber die gestrige
Prozeß -Verhandlung verrathen Pariser Depeschen das Folgende :
Die Verhandlung wurde um 1 Uhr eröffnet . Die Oeffentlich-
keit war ausgeschlossen. Das Verhör des Angeklagten wurde
fortgesetzt, darauf begann der Bertheidiger Demange sein Plaidoyer .
Die Berathungen des Gerichtshofs dauerten Stunde . Das
Urtheil wurde öffentlich verlesen / es besagt, das Kriegsgericht,
das mit Ausschluß der Oesfentlichkeit verhandelte , legte seinen
Mitgliedern die Frage vor : „Ist der Kapitän Alfred Drehfus
vom Generalstab schuldig , im Jahre 1894 einer fremden Macht
oder deren Agenten eine gewisse Anzahl geheimer Dokumente
ausgeliefert zu haben, welche dieser Macht ein Mittel zur Krieg¬
führung gegen Frankreich gegeben haben ? " Der Gerichtshof

diese Frage einstimmig mit „ja, der Angeklagte ist
schuldig " . (Lebhafte Bewegung im Zuhörerraum , Rufe „ es lebe
das Vaterland ") . Infolgedessen , fuhr der Präsident fort , vcr-

.
E>as Kriegsgericht den Kapitän Drehfus zur Deportation

nach einem befestigten Platze und zur militärischen Degradation, -
ferner wird Drehfus zur Tragung der dem Staate erwachsenen
Kosten verurtheilt . Das Urtheil soll dem Verurtheilten vor
versammelter Mannschaft verlesen werden.

Londou , 23 . Dez . Das Reutersche Bureau meldet aus
Tamatave vom 13 . d . M . : In Jsoanirana an dem Nordrand

feuerte ein Hova -Borposten auf den fran¬
zösischen Kreuzer „Dupetit -Thonars " . Der Kreuzer erwiderte

» euer . Drei Howas wurden getödtet, die anderen
fluchteten. Auf Seiten der Franzosen wurde ein Mann ver¬
wundet . — Das französische Kriegsschiff „Bien -Aims " hat ein
Fort der Hovas in der Nähe von Tamatave genommen. Die
Hovas haben den Ort Jvondrona , 8 englische Meilen südlich
von Tamatave , niedergebrannt .

China Ed Jrrpan .
Shanghai , 24 . Dezbr . Der „Times " wird aus Tokio

von gestern gemeldet, wahrscheinlich würden in dieser Woche
weitere 25000 Mann in Hiroshima eingeschifft . — Dse Londoner
Morgenblättcr veröffentlichen eine über Tokio eingegangene offi¬
zielle Depesche aus Söul dom Sonnabend , wonach die koreanische
Regierung eingewilligt hat , dem fremdländischen Handel zwei neue
Häfen zu öffnen, nämlich Mokpo in der Provinz Tschollado und
Tschiuuampo am Tatung . — Nach einer Meldung der Londoner
Morgenblätter aus Tientsin von gestern verlautet dort , daß die
Mahomedaner der nördlichen Mandschurei sich im Aufstande
befinden.

Shanghai , 25 . Dez . Eine japanische Division stieß am
19 . d . M . sieben Meilen westlich von Haitcheng auf eine
10 000 Mann starke chinesische Truppenmacht des Generals
Sung . Nach fünfstündigem Kampfe und vier Sturmangriffen
auf die chinesische Stellung wurden die Streitkräfte des Generals
Sung auseinandergesprengt . Die Verluste sind unbekannt .

Dokohama , 26 . Dez . Nach japanischen Blättern sind in
der Schlacht bei Haitsheng am 19 . d . M . auf japanischer Seite
2 Offiziere , 52 Soldaten gefallen und 12 Offiziere , 356 Sol¬
daten verwundet worden . Die koreanische Regierung hat be¬

schlossen, bei Japan eine Anleihe von 5 Millionen Dollars

aufzunehmen und für 15 Millionen Bankbillets auszugeben . Die

Tonghaks haben Haiju , die Hauptstadt der Provinz Hwangheido,
eingenommen, den Gouverneur vertrieben und einen ihrer Häupt¬
linge als Gouverneur eingesetzt . Ferner haben dieselben drei
Städte im Süden des Landes in Brand gesteckt.

Marine .
8 WilhelmSbaverr , 27. Dezember . Urlaub haben «„getreten :

Urit .-1't. z. S . Götze bis 3.1 . 95 nach Heidelberg , Lt. z. S . v. d. Osten bis
10 .1. Sd innrrhalb der Grenzen des deutschen Reichs , Hauptm . v. Kamptz
aus 4 Tage »ach Toblmz , Masch .-U -Ing L,- !ega aus 4 Wochen nach Blom¬
berg , Lt . z , S . Kraft bis 2 .1. 95 nach Hamburg. — Mit Urlaub sind einge-
trossen : Srl -LtS. Marqnardsen I nnd Marquardsen H vom 2 . Hessischen
tzuf .-Regi. Nr. 82 , bis 2 . 1 . 95, Zeughauptm. Wien von Geestemünde bis
- .1 VS, Mar.-Zahlm . Schmidt (Ludwig ) von S . M. S . „Wörth " auf 14
Tage — O -StabSmzt Dr. Groppe ist vom Urlaub zrrrsickgelehrt, desgleichen
Fcueiw.-Lt . Scheffler . — Msr -Zahlm . Ringe ist au Stelle des M.-O.-Zahlm.
WachSmann als Miiglied des hiesigen AbwickelungSbursauS kommandiri. —
Briest re. iür daS Kommando des ManSvergeschw ., Lhef : Vizeadmiral Köster
uvd Fiaggsch . S . M. S - „Wörih" sind bis auf Wetten- nach Kiel zu diri-
gtren . — Während der Beurlaubung der HauptmannS Dörr vom 24. d . M.
bis 3. Jan . n . I . ist der Hanptmann v. Hartmanu alS Garnison-Repräsentant
und Letter des Feuerlöschwesens kommandirt. — Aff .-Arzt. Dr . Schlick hat
sein Komdo. on Bord S . M. Tpdtvbt . „ O 9 " « «getreten . — Korv -Kapt.
Hertmann ist von S . M . S . „Möv -." zmückgekehrt und hat sein Kommando
beim ReichSmarineamtang«.treten .

— Kiel, 24. Dez . Der Erbprinz Bernhard von Sachsen-
Meiningen nebst Gemahlin Prinzessin Charlotte von Preußen ,
und Tochter, Prinzessin Feodora trafen gestern Nachmittag mit
dem 11 Uhr -Zuge hier ein . Die hohen Herrschaften, die, wie
bereits gemeldet, das Weihnachtsfest am hiesigen Hofe zu ver¬
leben gedenken , begaben sich, von dem Prinzen Heinrich empfangen
und geleitet, zunächst in einer Dampfpinnasse an Bord des
Panzerschiffes „Wörth " und späterhin ins Schloß .

— Berlin , 25 . Dez . . Zu der bedeutenden Vergrößerung
des schwimmenden Flottenmaterials während der letzten Jahre
steht die Vergrößerung der Kohlenstationen auf den heimischen
drei Stationen (Kiel, Wilhelmshaven und Danzig ) in keinem
Verhältniß . Dieser wichtigen Frage beabsichtigt das Reichs¬
marineamt in dem kommenden Jahre um so mehr näher zu
treten , als in den ersten Wochen einer Mobilmachung der Flotte
zweifellos nicht daraus zu rechnen ist, die Bestände auf den vor¬

handenen Kohlenlagern von außerhalb genügend schnell zu er¬
gänzen . Die leitende Behörde hat den eisernen Bestand für die
nächsten Jahre auf 161000 Tonnen vorläufig festgesetzt, von
denen 3840 Tonnen auf den laufenden Bedarf und 157160 T .
auf die eigentliche Kriegsreserve zu rechnen sind . Da die vor¬
handenen augenblicklichen Bestände ein Quantum von 49000 T .
aufweisen, so stellt sich der Mehrbedarf auf 112000 To ., für
welche als erste Anschaffungsrate 650000 M . gefordert werden.
Von dieser Summe werden vorerst nach Maßgabe der vorhan¬
denen Lagerplätze auf den drei kaiserlichen Wersten etwa 34700
Tons Schiffsmaschinenkohlen beschafft werden, während der Rest
erst in den späteren Jahren aufgefüllt werden soll . Ebenso ist
man bemüht, der so überaus wichtigen Frage der Kohlenstationen
für die Flotte in außerheimischen Gewässern näherzutreten , da
während der letzten Jahre fast sämrntliche Marineverwaltungen
der fremden europäischen Mächte es nicht unterlassen haben, die
Kohlenstationen im Auslande für die kreuzenden Fahrzeuge
sowohl der Zahl , als auch dem Quantum des lagernden Mate¬
rials nach bedeutend zu vergrößern .

— Berlin , 26 . Dez . Der bisherige Marine -Schiffbau¬
inspektor Wiesinger, kommandirt zur Dienstleistung im Reichs¬
marineamt ist zum Mar .-Baurah und Schiffbau -Betriebsdirektor
mit dem Range eines Raths 4 . Kl . ernannt .

— London , 24 . Dez . Am 19 . Dez . ist das neue
Thurmschlachtschiff „Magnificent " in Chatham vom Stapel ge¬
laufen . Die Gräfin Spenzer , die Gemahlin des ersten Lords
der Admiralität , vollzog die Taufe . Der Stapellauf des „Mag¬
nificent " ist ein Ereigniß in der Geschichte der britischen Marine
Das Schiff ist zur Zeit das größte Schlachtschiff, das stärkste
zum Angriff und das geschwindeste . Der „Magnificent " ist
420 Fuß lang und 75 Fuß breit . Die Wasserverdrängung be¬

trägt 149000 Tons . Das Schiff kann (doppelt so viel Kohlen
fassen , als der „Royal Sovereign " . Der Bau ist schnell vor

sich gegangen, da er erst im letzten Dezember begonnen wurde.
Die Panzerplatten sind 9,12 und 14 Zoll dick . Sie haben
allein 300000 Lftrl . gekostet . Der Rumpf des Schiffes kostet
627500 Lstlr .

L « k « l e r.
- s- Wilhelmshaven , 27 .̂ Dez . Herr Stationsverwalter

Hartong ist mit dem 1 . Januar 1895 nach Bremen -Neustadt
versetzt .

Z Wilhelmshaven , 27 . Dez . Gestern Morgen wurde
die Besatzung Torp .-Div . -Bt . „O 9" von hier nach Pillau
in Marsch gesetzt. „D 9" soll in der Ostsee Probefahrten
machen und dann hierher überführt werden.

Z Wilhelmshaven , 27 . Dez . Torp .-Bt . „8 51" ist in
die Schleusenkammer gegangen.

Wilhelmshaven , 27 . Dez . Die Feiertage sind vorüber
und das nüchterne Alltagsleben tritt wieder in seine Rechte.
Das Fest hat den üblichen Verlauf genommen, nur fehlte das

schneeweiße Gewand , welches dem schönsten der Feste erst seinen
rechten Zauber verleiht . Weihnachten ohne Eis und Schnee
gleicht einem Sommer ohne Rosen . Wenn man in den Weihnachts¬
feiertagen seinen Spaziergang ohne Ueberrock wachen kann, wenn
im Garten anstatt der Schneedecke CrocuZ und Hyazinthen
sich bemerklich machen — dann glaubt man Ostern naher
als Weihnachten. Am Heiligabend war Morgens das Wetter

hell und klar, Nachmittags wurde es etwas neblig . Bald nach
dem Eintritt der Dämmerung wurde es stiller auf den Straßen ,
in den Geschäften stockte der Verkehr fast gänzlich. Desto leb¬

hafter ging es in den trauten Heimstätten der Familie zu, wo

Jung und Alt sich um den brennenden Kerzenbaum zusammen¬
fand . Wie in den Familien , wurde auch in den Schiffen und

Kasernen der heilige Abend in üblicher Weise gefeiert. - Durch
die herkömmliche Verloosung wurde Jedem ein nützliches Christ¬
geschenk zu Theil . Auf den Schiffen war wieder große Sorg¬
falt auf die Weihnachtsdekorationen verwendet worden . Eine
der schönsten fand sich auf dem Panzerschiff 4 . Klasse „Frithjof " .
Hier war das Oberdeck an .der Backbordseite durch entsprechende
Anordnung von Flaggen und kleinen Bauten in eine Anzahl von
Grotten verwandelt , in welchen Gnomen ihres Amtes walteten .
Elektrische Lampen, mit farbigem Papier umkleidet hüllten die

Behausung der Zwerge in ein anheimelndes Halbdunkel . Eine

Fackel beleuchtete den Eintritt in die erste Grotte , in welcher ein

Koch hantirte . In der nächsten Grotte finden wir einen

Schmied , in der folgenden 3 Skat spielende Zwerge , in der

letzten endlich einen plätschernden Springbrunnen . Das geschmack¬
volle Arrangement ist, wie wir hören, von Herrn Feuerwerker
Weigelt besorgt worden . Auch aus den anderen Schiffen fand
man

"
sinnigen Weihnachtsschmuck vor . Noch in später Abend¬

stunde schallte froher Gesang von den Schiffen herüber . Am

ersten Feiertag wurde es auf den Straßen später lebendig als

sonst . Erst als die Glocken zur Kirche riesen, belebten sich die

Straßen allmälig . In Schaaren strömten Diejenigen, denen es
ein Bedürfniß war , - dem Weihnachtsfest durch Theilnahme am

Gottesdienst die rechte Weihe zu geben , in die Kirche . Die

Garnison hatte für den Kirchgang Paradekleidung angelegt .
Am Nachmittag feierte man das Fest im Kreise der Familie .
Die 3 Konzerte — am Nachmittag im Park ( il . Matr .-Division),
Abends in der „Burg Hohenzollern " (II . Matr .-Division ) und
in der Tonhalle ( II . Seebataillon ) — erfreuten sich lebhaften
Besuches. Das Konzert in der Burg wurde eröffnet mit dem
Eidam 'schen Festmarsch Weihnachtslieder . Stürmischen Beifall
erntete das den 3 . Theil einleitende Ködel'

sche Tongemälde

„Fröhliche Weihnachten" . Außer diesen beiden Nummern

gefielen insbesondere das Pistonsolo des Herrn Schmütsch
der „Karneval " v . Venedig und das von Herrn Krüger
vorgetragene Tylophonsolo „Zigeunerspiele " . — Das vom Musik-

Corps des II . See -Bataill . gegebene Konzert wurde durch eine

Komposition seines Dirigenten eröffnet — einen„Weihnachtsfreuden "

betitelten Marsch , der recht beifällige Aufnahme fand . Auch hier

hörten wir den Karneval von Venedig, jedoch in der Bearbeitung
für Flötensolo . Herr Koch executirte dasselbe mit vielem Ver -

ständniß . Auch das Klarincttensolo wurde von Herrn Nitzschke

recht hübsch zum Vortrag gebracht. Den Schluß bildete das

Teichgrübersche Weihnachtspotpourri „Fröhliche Weihnachten" .
— Am zweiten Feiertag wurden die üblichen Tanzmusiken ab-

gehalten . Wer sie nicht aufsuchen wollte, fand im Panorama
international (Moselreise) oder auch Abends bei den Hamburger
Plattdeutschen im Kaisersaal angenehme Unterhaltung . Wie

stets bei den Plattdeutschen war auch diesmal der Saal bis auf
den letzten Platz besetzt . Herr v . Gogh übertraf sich wiederum

selbst als „Thetje Chipelius " in den Hamburger Pillen . Es laßt

sich Wohl erwarten , daß die Vorstellungen der Hamburger , die

nur wenige Tage hier bleiben und deshalb Wiederholungen nicht

veranstalten , ihre alte Zugkraft auf das hiesige Publikum aus¬

üben werden . — Die am ersten Feiertag in Sadewassers Tivoli

vom Kriegerverein Kameradschaft zu Heppens und am 2 . Feier¬

tag vom hiesigen Beteranenverein im Park veranstalteten Weih¬

nachtsvergnügungen nahmen, wie auch die Weihnachtsfeier des

ev . Männer - und Jünglingsvereins einen alle Theilnehmer sehr

befriedigenden Verlauf .
8 Wilhelmshaven , 27 . Dez . Spurlos verschwunden ist

eit letzten Sonnabend Abend der Schuhmacher Benz aus der

Marktstraße . Derselbe verließ nach 9 Uhr bei dem heftigen
Sturm seine Wohnung , um frische Luft zu schöpfen, ist aber



nicht nach Hause zurückgekehrt. Die sofort mit Hilfe der Polizei
angestellten Nachforschungen sind bisher ohne Erfolg geblieben.
B . war mit einen dunklem Anzug bekleidet und hatte schwarzen,
gran melirten Vollbart . Man vermuthet , daß ihm ein Unfall
Angestoßen ist.

Wilhelmshaven , 27 . Dezbr.
' Ein Bubenstreich ist am

1 . Feiertag Abends in der Bismarckstraße ausgeführt worden .
Dort haben Bubenhände den Hühnerstall des Ömnibusbesitzers
K . erbrochen und 4 der größten Hühner erwürgt . Die kleineren
Hühner blieben unversehrt .

Wilhelmshaven, 27 . Dez . Die in Nr. 301 d . Bl . mit-
getheilten Notizen über die Sturmfluth am letzten Sonntag be¬
dürfen einer Ergänzung . Der gesuchte Lootsenschooner ist nämlich
später noch gefunden worden u . z . Zorn Dampf -Tonnenleger
„Mellum " in der Nähe der Ansegelungstonne der Alten Weser
vor Anker liegend. Der Fockmast war gebrochen , die Schanz¬
kleidung und die vordere Niedergangsklappe waren weggeschlagen ,das Schiff von der Mannschaft verlassen, und anscheinend mit
ziemlich viel Wasser gefüllt . — In Butjadingen ist bei Eckwarder¬
hörne der Kopf des Flügeldeiches unweit der Anlegebrücke (nicht
diese selbst ) weggerissen worden . Ferner ist noch zu erwähnen ,daß nicht der Dampfer „Eckwarden", sondern ein Ruderboot am
23 . d . M . bei hohem Wasserstande über das Schutzgeländer der
Moolen an der neuen Einfahrt hinwegfuhr .

A«s der Umgegend rmd der Provinz .
Sande, 23 . Dez . Die durch den Sturm in der ver¬

gangenen Nacht hervorgerufene Hochfluth hat in Mariensiel
schweren Schaden angerichtet . Bon S im Hafen liegenden
Schiffen sind 3 auf die Kaje getrieben . Eins derselben ist voll¬
ständig wrack, und wenn nicht in einer der nächsten Fluthen
die beiden anderen wieder flott werden, so werden auch sie ver¬
loren sein .

Esevs, 26. Dez . Mit dem 1 . Januar 1895 wird die
Kreisschulinspektion Esens in 2 Schulaufsichtskreise mit den
amtlichen Bezeichnungen „Kreisschulinspektion Esens " und
„Kreisschulinspektion Westeraccum" getheilt . Der neuen Kreis¬
schulinspektion Esens , deren nebenamtliche Verwaltung auch
fernerhin von dem Superintendenten Voß zu Esens geführtwird , verbleiben die Schulen der Stadt und Landgemeinde
Esens , sowie der Kirchspiele Dunum , Stedesdorf , Thunum ,Werdum , Langeoog und Spiekeroog . Der Kreisschulinspcktion
Westeraccum werden die Schulen der Kirchspiele Blomberg ,Fulkum , Ochtersum, Roggenstede, Westeraccum, Westerbur und
Westerholt zugetheilt . Zum Kreisschulinspektor der Kreisschul¬
inspektion Westeraccum ist der Pastor Taaks zu Westeraccum
ernannt worden .

Strrrrrflrrth Nachrichten.
Bremerhaven , 23 . Dezbr . Während bei normalem

Hochwasser der Pegel 3,50 Mtr . anzeigt, stieg die Fluth dei dem
Nordweststurm heute Morgen auf 6 Mtr . Diesem Druck hatdie Spundwand der Baugrube beim Bau des neuen Kaiser¬
hafens nicht Stand halten können. Um 8 Uhr heute Morgen er¬
goß sich das Wasser in die Baugrube , die beiden großer Pumpenund die Rammböcke und vieles auf dem Platz befindliche Ma¬
terial unter sich begrabend . Der entstandene Schaden ist be¬
deutend . Die Badehäuser sind fast alle fortgeschwemmt oder
liegen in Trümmern am Deich. Vor der Weser treibt ein
Schooner mit gebrochenem Mast . Auch das Feuerschiff ist vonder Kette gerissen und vertrieben .

Geestemünde , 23 . Dezbr . Nachdem schon gestern ein
starker Wind aus Südwesten geweht , hatte / lies derselbe in der
Nacht nach Nordwcsten herum und artete in einen rasendenSturm aus . Der Wasserstand in der Weser und in der Geestewar ein außerordentlich hoher . Am Pegel waren in der ver¬
flossenen Nacht 36 >/z Fuß , mithin noch 1/ , Fuß mehr als bei
dem Februarsturm . Die Hafenschleuse war durch angetriebenes
Holz gänzlich blockirt, das von Bremerhaven Weggeschwemmtwar . Vom Lootsenschooner „Geestemünde" ertranken gestern
infolge Ueberbordschlagens ein Lootse und drei Lootsenknechte /zwei Mann wurden gerettet , der Schooner gilt als verloren .

Hamburg , 23 . Dezbr . Der „Hamb . Corr . " meldet aus
Hurburg , daß etwas oberhalb der Elbbvücke , ein Deichbruch statt¬
gesunden hat und die Landstrecken übersiuthet sind .

Hamburg , 24 . Dez . Ueber die Folgen des schwerenSturmes entnehmen wir dem „H . C ." noch folgende Mit¬
theilungen : Der am Sonnabend Morgen eingetretene steife
Südwestwind artete am Abend und in der folgenden Nacht zueinem orkanartigen Sturm aus , der in den Anlagen und
Gärten schlimme Verwüstungen anrichtete . In vielen Straßen ,besonders an den Ecken war es oft nur unter Aufbietungaller Kräfte möglich , vorwärts zu kommen. Das Hinunter¬
stürzen von Dachziegeln und Gesimstheilen auf die Straße
machte den Verkehr geradezu lebensgefährlich . Viele Flaggen¬
stangen brachen ab, Firmenschilder wurden verbogen und
manche Spiegelscheibe ging in Scherben . , Am schlimmsten
hauste der Sturm im Hafen und auf der freien Elbe . Meter¬
hoch gingen die Wellen, der Sturm heulte so stark, daß in den
Häusern am Hafen in der Sonntag Nacht an Schlafen nichtviel gedacht wurde, zumal die Alarmkanonen starkes Steigendes Wassers anzeigten . Das Wasser überschwemmte bald an
einzelnen Stellen die Ufer und kam aus den Sielen hervor ,so daß am Johannisbollwerk , an den Vorsetzen , dem Stubenhuk ,dem Neuenweg die Keller vollliefen. Der Druck des Windes
War so stark, daß Ebbe anscheinend gar nicht eintrat, - voneinem Fallen des Wassers war fast nichts zu bemerken. Erst
gestern Nachmittag gegen 1 -/4 Uhr trat eine Abnahme ein,nachdem die Fluth bis auf 17 Fuß 11 Zoll gestiegen war ,

also säst ebenso hoch, wie im Oktober 1881 und noch etwas
über die Fluth vom 12 . Februar d . I ., die 16,4 Fuß zeigte.
Große Verwüstungen und unberechenbaren Schaden hat die
Ueberschwcmmung angerichtet . Den Geschäftsleuten war es
bei dem , schnellen Steigen des Wassers nicht möglich, ihre
Maaren dus den Kellern zu entfernen , so daß große Mengen
der verschiedensten Sachen vernichtet oder doch beschädigt worden
sind . Sehr zu bedauern sind die vielen kleinen Leute, die
ihre Keller verlassen und ihr Hab und Gut dem Zufall über¬
lassen mußten . An vielen Stellen wurden die durchweichten
Sachen mit Haken aus den Kellerwohnungen gerettet . Menschen
sind, so weit zu erfahren gewesen , durch die Fluth nicht ver¬
unglückt. Bon den Werften ist viel Material fortgeschwemmt,
auch viel Holz von den Lagerplätzen an beiden Elbufern . Im
Norderloch auf Sieinwärder schwammen gestern Vormittag
viele wahrscheinlich mit Sprit gefüllte Fässer umher . Schuten ,
Jollen und andere Fahrzeuge wurden von den Vertäuungen
losgerissen, andere sanken , weil die Ketten und Taue fest blieben.
Unter der St . Pauli - Lcmdungsbrückc sank das Motorboot
„ W . Stüwe "

,' im Herrengrabenfleth die Barkasse „Petersen " .
Ganze Reihen von Kohlenfahrzeugen sollen am Kirchenpauer -
kai in die Tiefe gegangen sein / Leichter und Donkeys fehlen
gleichfalls in großer Zahl . Der Straßenbahnbetrieb am Hafen
war bis zum Nachmittag gänzlich unterbrochen . Eine nach
Tausenden zählende Menschenmenge wogte bei dem schönen
Wetter (der Sturm hatte Morgens gegen 5 ^ Uhr ausgetobt )
in den Straßen des überschwemmten Gebietes umher , um die
Verwüstungen des Hochwassers in Augenschein zu nehmen.

Amsterdam , 23 . Dezbr . Vergangene Nacht wüthete bei
Nordwestwind in ganz Holland ein außerordentlich heftiges Un¬
wetter . In Rotterdam erreichte die Maas die bisher noch nicht
dagewesene Höhe von 3,75 Mir . über dem mittleren Stande .
Die meisten Straßen sind überschwemmt, die Plätze gleichen Seen /
die Höhe des Wassers in den Straßen beträgt einen halben
Meter . Der Verkehr ist unterbrochen , Boote fahren in den
Straßen . In Utrecht find, neun Häuser eingestürzt, eine Person
wurde hierbei verletzt. An mehreren Punkten hat das Wasser
die Deiche überfluthet und die Niederungen überschwemmt / der
hier angerichtete Schaden ist beträchtlich. In Papendrecht sank
auf der Meerwede ein Kahn, wobei drei Personen ums Leben
kamen. Bei Terschelling scheiterte ein Fischerboot aus Volendam ,die Mannschaft wurde gerettet . Eine bedeutende Menge von
Telegraphen - und Telephondrähten wurde im ganzen Lande zer¬
rissen. Der Postdienst ist sehr unregelmäßig / die englische und
die deutsche Post ist nicht eingetroffen . Die zum Auslaufen be¬
reiten Dampfer bleiben in den Häfen . Die Schleusen von Amuiden
können nicht geöffnet werden .

London , 23 . Dezbr . Der fürchterliche Sturm hat die
Verbindungen Nordenglands und Schottlands mit England unter¬
brochen . Zahlreiche Unglücksfälle werden befürchtet. Aus Ant¬
werpen und Ostende werden ebenfalls viele durch den Sturm
herbeigeführte Katastrophen gemeldet.

Vermischte ».
—* (Einnahme der Düse .) Mit den drei Gastspielen der

Frau Düse hat das Berliner Lessingtheater eine Einnahme von
18 000 Mk . erzielt . Davon entfallen auf Frau Düse 60 pCt .
und auf Direktor Blumenthal 40 pCt .

—* Ein wahres Paradies für Steuerzahler ist das
pommersche Städtchen Gollnow . Das dortige Stadtvcrordneten -
Kollegium hat kürzlich beschlossen, den . Bürgern von Gollnow
auchffür das nächste Etatjahr , wie schon in früheren Jahren ,
sofern sie zu den „berechtigten" gehören, 2 Stoß Holz und
6000 Stück Torf frei zu verabfolgen . Es werden in Gollnow
(Reg .-Bezirk Stettin ) nicht nur keine Gemeindeabgaben erhoben,
sondern den Bürgern noch obige Vergünstigung zu Theil . Die
kmomunalen Einnahmen aus dem großen Wiesenkomplex, den
Waldbeständen und den Feldern machen es eben möglich.

— *
^ Eine originelle Wette — so wird der „Oldb . Nachr ."

aus Edewecht geschrieben — wurde kürzlich in einer Wirtschaft
in Osterscheps abgeschlossen . Einer der anwesenden Gäste be¬
hauptete nämlich : Hätten meine Vorfahren zur Zeit der Geburt
Christi 1 Pfennig zu 3 pCt . aus Zinseszins belegt, so würde
das Kapital im Jahre 1900 so groß sein , daß , wenn ich auch
nur 20 -Markftiicke hätte , ich mit meinem Gclde ganz Europa
bedecken könnte. Das wurde von anderer Seite bezweifelt und
so kam eine Wette um mehrere Flaschen Wein zu Stande .
Sofort setzten sich nun zwei gute Rechenmeister hin , um die
Aufgabe unter Aufsicht der Betheiligten zu lösen. Nach etwa
1 Stunde konnte das geradezu verblüffende Resultat verkündet
werden . Dasselbe ' lautete : Der Betreffende könne Europa etwa
1800 mal und die ganze Erde mindestens 30 mal mit 20 -Mark - ,
stücken bedecken, obgleich nicht weniger als 2500 Stücke für ein
Quadratmeter erforderlich sind . Das Kapital würde nämlich
auf ca . 800 Drillionen Mark (das ist eine 8 mit 20 Nullen )
angewachsen sein . Genau sind es 765,178,662,851,143,234,191
Mark 36 Pfennige , wenn man annimmt , daß sich das Kapital
in 15 Jahren verdoppelt . — Wer 's nicht glaubt , der möge es
nachrechnen.

Eisbericht .
Kiel , 24 . Dezember . (Telegramm der Küsten-Jnspektion .)Memel : Das Seetief ist eisfrei . Die Eisdecke auf dem

Kurischen Haff ist durch Wind und Seegang aufgebrochen. Das
Eis ist zusammengeschoben.

Kiel , 27 . Dez . Memel : Die Einfahrt ist eisfrei . Das
Kurische Haff hat Treibeis . Pillau : Die Einfahrt ist eisfrei .
Das Frische Haff ist für Dampfer nur mit Hülfe von Eis¬
brechern Passirbar .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven.

p -- - heiter,
10 --- ganz bedeckt/.

Datum .

De». 28 .1 2,30 b Mt .
Dez . 28.

Wilhelmshaven , 37. Dezbr. Kursbericht der Oldenburaischen Spar.und Leihban !, Filiale Wilhelmshaven. gekauft verkauft
4 PCt . Deutsche Reichsanleihe . 105,60 106,153 siz pCt . Deutsche Reichsanlethe . . . . . . 104,— 104,553 PCt. do. . 65,20 65,754 PCt . Preußische Consols . 106,50 106,053 >/z PCt . do . . 103,95 104,503 PCt . do. . . 65,30 95,85
3Vz PCt . Oldeub . Consols . 102,— 103,—4 PCt . Oldeub . Kommunal-Anletheu . . . . . 102,— —
4 PCt . do. do. Stcke . zulOOM . 102,25 —
3V, PCt . ds. do. . 100,— —
3 '-,/2 PCI . Oldeub . Bodenkredit -Psandbriefe(kündbar) 101,25 102,25
3 Vs PCt . Bremer Staatsanleihe von 63 . . . . 101,60 102,15
3 PCt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 125 .80 126,604 pCt. Eutin-Lübecker Prior.-Obligattonen . . . 102,— —
3Vz PCt . Hamburger Staatsrente . 103,20 103,75
4pCt . Pfandbr. derRhein.HhPoth .- BankScrie62 —65 102,90 —
3V- PCt . do . do . . 99,50 100,—4 PCt . Pfandbr. d . Preuß. Boden-Kredit -Aktten-Bank

vor 1905 nicht auslösbar . 104,60 105,15
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld. 100 in Mk. 168,25 169,05
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,335 20,435
Wechs. am Newyork kurz für 1 Doll, in MI . . . 4,165 4,205

DiScont der Deutsche « Reichs-««! 3 PCt.
Wechselzins unserer Bank 4 »/y.

Omnibus -Fahrplan .
Gültig vom 1 . Oktober 1894 .

Bahnhof —MSmarckstratze.
Bahnhof

Abfahrt
Bismarckstr .

( Storch )
Artillerie -

Depot
Roonftraße

(Hempel )
Bahnhof

Ankunlt.
7 .05 7 . 15 7 .25 7 .35

8 .12 8 .21 8 .30 8 .39 8 .48
9 .35 9 .45 9 .55 10 .05 10 .15

11 .05 11 . 15 11 .25 11 .35 11 .45
12 .35 12 .45 12 .55 1 .05 1 . 15

1 .56 2 .05 2 . 14 2 .23 2 .31
3 . 10 3 . 19 3 .28 8 .37 3 .46
4 .32 4 .41 4 .51 5 .00 5 . 10
5 .55 6 .04 6 . 13 6 .22 6 .31
7 . 10 7 .19 7 .28 7 .37 7 .46
8 .27 8 .36 8 .45 8 .54 9 .03

BahnHof—Roonstrotze.
Bahnhof Roonftraße Artillerie - Bismarckstr . Bahnhof

Abfahrt (Hempcl) Depot (Storch ) Ankunft.
7 .35 7 .44 7 .53 8 .02 8 .11
8 .50 9 .00 9 .10 9 .20 9 .30

10 .20 10 .30 10 .40 11 .50 11 .00
11 .50 12 .00 12 . 10 12 .20 12 .30'

,1 .20 , „ ,1 .29 - . , 1 .38 „ ^ .-„ 1..47st „, „1 .56
2 .32 2 .41 2 .50 3 .00 3 .10
3 .50 4 .00 4 . 10 4 .20 4 .30
5 . 17 5 .26 5 .35 5 .44 5 .53
6 .32 6 .41 6 .50 6 .59 7 .08
7 .47 7 .57 8 .06 8 . 15 8 .24

Direkte Anschlüsse von Wilhelmshaven
Wilhelmshaven ab 6.17 958 12.45 3 .50 7.30
Bremen an 9.32 12.4V 3.45 7 .10 10 .44
Bremen ab 10.10 12,51 4 .37 8 .20 11 .30
Hannover an 1.23 3.35 7 .15 1111 2 .0 S
Kassel — « 40 12 .33 4 .58 5 .25
Frankfurt a M.

(Wer Kassel ) „ _ 10 .18 6.30 _ 9 .18
KsBerlin
« ,1 Friedlichst!. „ _ 8 .28 — 7.39
ßl Berlin(Lehrt .B.) „ — — — 6.55 —
Dresden N. „ — 12 .31 , — — 10 .53
Bremen ab loio 12 .o1 4 .37 8 .20 1 .13
Münster an 2.41 3.S7 701 (bis Osnabrück) 4 .02
Köln 4 .31 7 .1S S.55 — 7 .20
Bremen ab 10 .08 1 .30 4.o7 5 .39 8 .07 11 .30
Hamburg (Harm . G.)

ab 12 .55 4.17 5 .46 8 .27 10 .05 12 .42
Kiel 3 .35 6 .45 10 .18 1.24 11 .00
Bremen ab 11,00 — 4.-W 5 .25 —
üb. / Berlin (L .B .) an4 .46 7 .4 » ! - 1 .24 1 .42 —

Uetz . (Dresden N. „ 8 .2S 12 .31 j — 8.20 8.29 —
Die Nachtzeiten (6 Uhr AbendS bis 6 Uhr Morgens) sind durch fette«Druck hervorgehoben.

LÄl1 - 8tz ! ävü8lyLk6 v . 60 ktzo .
iS I8.65P. ,Met . — sowie schwarze, weiße und farbige HeUSeberg - TeidS
von 60 Pk. bis Mk. 18.S5 p. Meter — glatt, gestreift, karrtrt , gemustert,
Damaste re . (ca. 240 versch. Qual, und 2000 versch. Farbe», DesstnS rc ),xorto un<l steuerkrel In» llaus Muster umgehend .

Zsilikn-fsdrik 6. iisMsbki'g ar. «. K. soL.» Titriok.

1

L.

654 ym gewöhnliche Glasscheiben,20 matte Glasscheiben, 40 Hw
Milchglasscheiben/ 30 Stück belegtes
und 190 Stück unbelegtes Spiegelglas ,im Mai n . Js . zu liefern , sollen am
14 . Januar 1895 , Nachmittags 4 '-/g
Uhr , verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde Portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 19 . Dez . 1894 .
Kaiserliche Werft ,

Mth . für Werw. -Angelegenheiten .

Bekanntmachung .
Es wird hiermit zur allgemeinen

Kermtniß gebracht, daß die zur Zeitmit der Königlichen Steuerkasse zu
Wilhelmshaven verbundeueDomänem

kaffe für das , Jadegebiet vor « 1 .
Januar 1888 ab nach Wittmund
verlegt und mit der Königlichen Steuer¬
kasse daselbst bezw . mit der demnächst
daselbst neu zu errichtenden Königlichen
Kreiskasse verbunden werden wird .

Wittmund , den 18 . Dezbr . 1894 .
Der Königliche Landrath.

Alsen .

Bekanntmachung .
Die Herren Minister des Innern

und für Handel und Gewerbe haben
durch Erlaß vom 29 . Oktober d . I .
(L 9306 M . f . H . /I A 10367 M . d . I .)
auf Grund der Ztz 57b und 84 des
Krankenversicherungs -Gesetzes bestimmt,
daß zur Entscheidung von Streitigkeiten
zwischen Gemeinde-Kranken -Bersicher-
ungen und . Ortskrankenkassen oder
zwischen Ortskrankenkassen über die

Frage , welcher von ihnen die in einem
einzelnen Betriebe beschäftigten Per¬
sonen angehören , die höhere Ver¬
waltungsbehörde zuständig sein soll ,in deren Bezirk die Ortskrankenkasse
(Gemeinde - Kranken - Versicherung) be¬
legen ist, bei der das Personal des
Betriebes bei Eintritt der Streitigkeit
versichert ist oder, sofern die Orts¬
krankenkassen (Gemeinde-Kranken -Ver -
sicherungen) die Versicherungen ablehnen,in deren Bezirk die zuletzt in Anspruch
genommeneOrtskrankenkasse (Gemeinde-
Kranken -Versicherung) belegen ist .

Aurich, den 20 . November 1894 .
Der Regierungs- Präsident.

gez . : v . Estorff .

( Z - VerfüMz.
Auf Grund des Z 43 Absatz 5 des

Krankenversicherungsgesetzes vom 15 .

Juni 1883 ( 10 . April 1892 ) wird dem
gemeinschaftlichen Beschlüsse der beiden
städtischen Kollegien zu Wilhelmshaven
vom 5 . Februar 1894 :

„nach der erfolgten Aufhebung der
für den Bezirk der Preußischen Ge¬
meinde Stadt Wilhelmshaven be¬
stehenden Ortskrankenkassen der
Maurer und Steinhauer , der Schuh¬
macher und der vereinigten Gewerke,
sowie der Allgemeinen Ortskranken -
kasse, für den Bezirk der Preußischen
Gemeinde Wilhelmshaven und das
Gebiet der benachbarten Olden -
burgischen Gemeinden Bant , Heppens
und Neuende folgende neuen Orts¬
krankenkassen zu errichten :
I . re ,
IV . eine „Allgemeine Ortskranken¬
kaffe für das Zimmerer -, Tischler-
und Holzarbeitergewerbe " .

Die Allgemeine Ortskrankenkasse
soll für die Gemeinde Wilhelmshaven

zugleich für das Handels -, Trans¬
port -, Speditions -Gewerbe , den Gast -
und Schankwirthschaftsbetrieb , dis
in der Landwirthschaft , in den Bu -
reaux der Rechtsanwälte , Notare ,
Gerichtsvollzieher , Auktionatoren uns
Krankenkassen, in Kommunalbetrieben
und im Kommunaldienste , sowie in
der Seeschifffahrt beschäftigten Per¬
sonen bestehen.

Für die 4 neuen Ortskranken¬
kassen sollen die den Gemeindebe¬
hörden übertragenen Obliegenheiten
vom Magistrate der Stadt Wilhelms¬
haven wahrgenommen werden ",

nachdem das Großherzoglich Olden -
bnrgische Staatsministerium Departe¬
ment des Innern , die mit dem vor¬
stehenden Beschlüsse der Gemeindever¬
tretungen der Gemeinden Bant , Neu¬
ende und Heppens vom 25 . Jan . 1894
unter dem 17 . Februar 1894 genehmigt
hat , nachdem auch die drei Ortskranken -



kaffen der Maurer und Steinhauer,
der Schuhmacher , der vereinigten Ge¬
werke bereits am 1 . April 1894 ins
Leben getreten sind , hierdurch zur
Errichtung der „Allgemeinen
Ortskrankenkaffe" für da-
Zimmerer-, Tischler- und Holz¬
arbeitergewerbe die Geneh¬
migung ert eilt . Diese Kaffe tritt
mit dem 1 . Januar 1895 ins Leben.
Zugleich wird nach erfolgter Zustimmung
des Großherzoglich Oldenburgischen
Staatsministeriums , Departement des
Innern , der Magistrat zu Wilhelms¬
haven als Aufsichtsbehörde der „All¬
gemeinen Ortskraukenkaffe" hier
mit bestellt.

Aurich, den 21 . Dez . 1894.
Der Königlich-Preußische Re¬

gierungs -Präsident .
v . Estör ff .

Vorstehende Genehmigungs - Ver¬
fügung wird hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

Wilhelmshaven , den 24. Dez . 1894.
Der Magistrat.

O etken .

In verleihen
oder später einzum 1 . Febr . k .

Kapital von

LS000ML .
im Ganzen oder getheilt gegen sichere
erste Hypothek.

Heppens , den 24 . Dez . 1894 .

H. Reirievs .

Bekanntmachung.
Nachdem durch Beschluß des Bezirks

Ausschusses zu Aurich vom 20 . d . M
die Auflösung der hiesigen Allgemeinen
Ortskrankenkasse verfügt ist, werden
die betheiligten Kassenmitglieder und
Arbeitgeber davon in Kenntniß gesetzt,
daß durch Verfügung des Herrn Re¬
gierungs -Präsidenten zu Aurich vom
24. d . Mts . die versicherungspflichtigen
Personen , für welche die aufzulösende
Kasse errichtet war , der mit dem
1 . Januar 1895 für die nachbezeichneten
Gewerbe bezw . die nachbenannten ver
sicherungspflichtigenPersonen im Bezirke,der Stadt Wilhelmshaven und der
Gemeinden Bant , Heppens und Neu
ende neu zu gründenden gemeinsamen
Allgemeinen Orts -Krankenkasse üben
wiesen sind :

1) Handelsgewerbe ,
2 ) Transportgewerbe,
3 ) Speditionsgewerbe,4) Auktionatorgewerbe ,
5 ) Zimmergewerbe ,
6 ) Tischlergewerbe,
7) Holzarbeitergewerbe ,
8 ) Gastwirthschaftsbetrieb ,
9) Schenkwirthschaftsbetrieb ,10) die in der Landwirthschaft beschaff

tigten Personen ,11) die in den Bureaux der Rechts¬
anwälte, Notare, Gerichtsvollzieher
und dieser Krankenkasse beschäf¬
tigten Personen,

12) die in Kommunalbetrieben und im
Kommunaldienste beschäftigtenPer¬
sonen,

13) die in der Seeschifffahrt beschäftigten
Personen .

Wilhelmshaven , den 27 . Dez . 1894 .
Der Magistrat.

O e t k e n.

Rämniereikasse.
Zur Auszahlung der Pflegegelder ,

Unterstützungen und der postnume¬rando zahlbaren Gehälter ist die
Kämmereikasse am 31 . Dezemberd. I . Nachm, von 3 bis 4 Uhr
geöffnet.

Kämmereikasse .
A . Röbbelen .

Verkauf.
Für betreffende Rechnung werde ich

Freitag , de« 28. d. Mts. ,
Nachmittags
Uhr anfangs «- ,lm Klwm 'schen Saale an der Neuenstr .

vlw. 2500 Mund

öffentlich meistbietend gegen Baar
Zahlung verkaufen.

Ferner kommen zum Aufsatz:100 Flaschen Bittern , 50 FlaschenPortwein und sonstige Getränke ,1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Ber-
tikow, 6 Stühle und 1 eiserne
Bettstelle mit Matratze.

Heppens , den 27 . Dezember 1894.
sp. Harms .

Die VerMlMg

Mittwoch, ». 2 . Jan . I8S5 ,
verleg?

" ^ '" ' ^ ise 1 Uhr ,
Neuende, 24. Dezember 1894.

S . Gerdas ,Auktionator.

Zu vermieden
eine 3räum. Oberwohaung zum
1 . Febr . 1895 .

Tonndeich, Schmidtstr. 2 .

Eine kleine Stube
z» vermietheu.

Mteyer, Hinterstr. 15 .
Zum 1 . Mai habe ich eine elegante

hmjW > . Mli >Mrlg.
Roonstr. 92 , 2 . Etage, bestehend aus
5 Zimmern, Küche, Mädchenkammer,Keller rc . zu vermiethen Preis p.
u . ohne alle Nebenkosten 700 Ml .

Zum 1 . Januar , miethfrei

zwei möbl . Zimmer
nebst Burschengelaß .

Kronprinzenstr . lOd , p . r .
Ein junger Mann sucht ein

rnLklinks« S ü mn m s ^
(ungenirt) zum 1 . Januar .

Offerten mit Preisangabe unter
2 .

'
Vff . 4 an die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
ein oder zwei möblirte Zimmer mit
separatem Eingang.

Roonstr. 5, 1 . Et .

Zu vermiethen
auf sofort oder später einige schöne
5räumige Etageuwohnungen mit
allen Bequemlichkeiten.

Margarethenstr. 3 .
Z« vermiethen

eine öräum. große , beq . Wohnung
mit Garten . Peterstraße 78 .

Zu vermiethen
herrschaftliche Wohnungen von 6,7 und 8 Räumen nebst Zubehör .

Gesucht
zum 1 . Jan . ein Knecht , der mit
Pferden umgehen kann, gute Zeugnisse
erforderlich . G . Eudelmanu .

Ein Mt . Mädchen
für Küche und Haus wird gesucht zum
1 . Februar von

Oberstabsarzt Vr . Krunnv ,
Adalbertstraßc 9 .

Gesucht
ein kräftiger schulfreier Laufbursche .

Gruft Lummers, Peterstr. 85 .
Lvsuvkk

ein Stuudenmödcheu .
Marktstr. 10, u.

DaselbsteinGummtschuh gefunden .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag zum
1 . Jan . Ostfriesenstr . 25 , 1 Tr .

Gin Mädchen
für die Tagesstunden von 9—11 Uhr
Vorm, und von 1—7 Uhr Nachm , ges.

Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

8uoli «
ein kleines Mädchen , welches kinder¬
lieb ist, für einige Stnnden des Tages.

Frau
Roonstr. 101 .

Wir empfehlen uns den geehrten
Herrschaften von Wilhelmshaven und
Umgegend als

geübte Schneiderinnen
in und außer dem Hause.

Geschwister Jndülsev ,
Altendeichsweg 22o .

k»8t
'
8 Üe8lMSIl1, ÜM

Zu den bevorstehenden Feiertagen halte meine

nebst 2 gedeckten gnt gehetzten Kegelbahnen
Freunden und Gönnern bestens empfohlen .

Ausschank von L WLEr? sowiettrrvs Nil««'.
Anstich von hochfeinem NavIKKrkvr . — Gute

Speisen. _
. ILosl .

M für alle Zeitungen
Fachzeitschriften , Kursbücher, Kalender etr.

> übernimmt bei sorgfältigster und schnellster AuMhruug »u den

northeilstafteften Bedingungen
die Annoncen- Expedition von Rudolf Mosse : dieselbe liefert Kostenanschläge,^ Entwürfe für Anmgen Lere.twL.gk,

rrvvoi - f MvssL

Vvalrktl -Laissn : Lvrliu 8V .
^ srnoalsrnsrsti . 4S/4S

Punsch - und Liqueur-Fabrik
von

v . s . ^ rnoiai
Fabrikation nur feinster Punsch -Essenzen , Glühwein-

Extrakte , Tafel-Liqueure und Creme.
Bedeutendes Lager in direkt importirtem Cognae , JamaikaAum , Brrae , Schiedamer , Whisky .
Bin gerne bereit, Wiederverkäufern f. d . Wintersaison Commissions¬

lager zu geben. Proben mit Preisverzeichniß gratis .
, 1 . ißli - itvIM ,

_ Wilhelmshaven und Belfort .

Mee
ln dsn boLsnntsn koinon ljnalltütsn:' UL. 1,70 — 1,80 — 1,90 - 2,00 das ? knnd.I

llniidökteiiffsii in iffsm. lisiniieit mul lltsst. I
2n chabsa m ViU.sImsbk.vsL bsi Luärv. Uososirssss,!llriist Lsmmers , kstsistrasss .

L. 2vll1r sei. Vve , Kgl . lloflief. ,
- — - ^

No « » , Ksrlii » UamdarK .
Oo^rnndot 1837 . -

Zu haben in den meisten Colonialwaaren-Handlungen:

6
. 8ekenIlPettIsugelimekl

ein vorzügliches Waschmittel,das der Wäsche einen angenehme » Geruch giebt und sie blendend
weih macht.

Man achte genau auf den Namen „G . Schenk " und die Schutzmarke „Rhei
_ Kämpfer".

Für zahnleidende Frauen und Kinder
bin ich an Wochentagen von 1 —7 Uhr Nachmittags zu sprechen .

Frau
Roouftr . 75t », pari , links .

Lvßun ^ vn
eine lederne Pferdedecke . Gegen
Erstattung der Jnsertionskosten abzu¬
holen bei V . Eckstein ,

Dampfwäscherei, Oldenburgerstr.

Am 23 . d . Mts . ist zwischen 1 und
3 Uhr ein rothledernes

DamrnMtemoonaik
in der Viktoriastr. oder auf dem Wege
nach Bant verloren gegangen.

Abzugeben gegen entsprechende Be¬
lohnung in der Station .

Lolinsr-WseliZ,
bestes Fabrikat der Welt .

Ohne zu bürsten . Prämiirt mit
der silbernen Medaille , Ausstellung

Hamburg 1894 .
In Wilhelmshavenvorräthig bei :
P . F. A . Schumacher. Joh .

Freese , G . Lutter.

Ein gebild. jung. Mädchen
von auswärts sucht Stellung im Ge¬
schäft oder Haushalt . Offerten unter
N . U . an die Exped . d . Bl .

Spargel und Gewnse Couserveu
feinster Qualität , offerire in 5 Kilo
Post-Packeten zu billigen Preisen .
Preisliste gratis und franco .
krieär. Loüe . Braunschweig,

Fallersleberstr. 13 .

3600 Mark
kann jsdormann vsrdionsn . Oüsrten
nntsr Verdtanst an dis vtzutseh «
Lörsen -LlA., Kgl»« - IWmMiidriiM

TllPslhuIklKkMslhM
am Sylvesterabend

im Saale des Herrn Kliem , Neue¬
straße 2 .

Aeltere Schülerinnen und Schüler
sind freundlichste eingeladen . Für Ueber-
raschung und gutes Amüsemant wird
gesorgt.

H . Tuvvey ,
Tanzlehrer.

diü . Die nächste Tanzstunde findet
Sonnabend, den 29 . d . Mts ., Abends
8 Uhr statt.

Meinen Mitmenschen,
welche an Magenbeschwerden, Berdau-
ungsschwäche , Appetitmangel rc . leiden,tbeile ich herzlich gern und unentgelt¬
lich mit, wie sehr ich selbst daran ge¬litten und wie ich hiervon befreit wurde .

Pastor a . D . Kypke in Schreiber-
hau (Riesengebirge).

LN " vie rskn- llNl!
"

. 8
ist das wichtigste Object der gesunden
Erhaltung des Mundes. Ein ange¬
nehmer Mund erhält erst durch gesunde ,
weiße und reinliche Zähne seine volle
Schönheit , Frische und Anziehungskraft
und hat sich zur Erhaltung und Rei¬
nigung der Zähne und des Mundes
die nun seit 32 Jahren eingeführte un¬
übertroffene Lalriipastn ( Otton
tin «) aus der mehrfach preisgekrön¬
ten Königl . Bayr . Hofparfümerie -Fabrik
von K. D . Wunderlich in Nürnberg
am meisten Eingang verschafft , da sie
die Zähne glänzend weiß macht, den
Weinstein entfernt und somit dem Ver¬
derben der Zähne vorbeugt, jeden üblen
Athem und Tabaksgeruch entfernt ,
sowie auch den Mund angenehm er¬
frischt,- L 50 Pfg . bei C . Haffe ,
Rathsapotheke in Wilhelmshaven .

Lin vskrerLvdotr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk
ljf. krekli'8 8Mr1bö»stlliW

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcherLaster leidet, Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig, Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor¬
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L Gerriets Nächst
in Varel .

2i1ksnn , »11s Sirsioki - unü ^ slaüblsr -
rnsipumsnls , S/mplionions , polvpkonr ,Aflsions sto . v 62isdd wan LQi dmigstsnuuä vorllisilkisttsslgn riinsol vor» ösr

kr-Itrsrloirrii 'tSQ Z's.drLL

Ledts MUsr ' sQLtzLveorüritksr, iL
einer Stuuäs srlsrndar , Nll? 18 irüt
Soüuls .— «Mustr . Lataloss gratis u. kranvo,
V7obsi iHQ gsü . Lugads kür vslovss In -

strurasnt gsdstsn virä . ^

W « .
" "

zahle ich Demjenigen, der mir die
Person, die in der Nacht vom Montag
auf Dienstag meine Hühner tödtete,
derart Nachweisen kann, um dieselbe
gerichtlich belangen zu können.

Fr . Kruse , Bismarckstr.

Zu verkaufen
ein fettes Schwei » .

Gr . Frankreich bei Fedderwarden .



KrMe MvM i » Vnijiili^ Itilklkii
so ^vLo VttLkarlon

bei

»I ^ . Bismarckstriße 18
Für den Winterbedarf halte mein

Lager von

Kohle»,
Tikf ». Kremhoh

bestens empfohlen.

Verschenkte
SS ,

„ L « <rerr " 68

/ienolll Ku88v.
KilldkWllM
DsMcke
KüMordk

Sord-LkhilM
mW . Dch -

Me
in großen Massen vorräthig bei

XI. VvIIrsmp
Bismarckstraße SV .

Mr Uenjafir nnä anäsre Oe-

Isgöufisitsn
oniplellls iofi in §ros8sr A.u8vakl

Klliekvunsekirsi ' tkn
in äsn nsnsstsv gesofimsostvollstsnLlnstsrn.

» suZaki ' skai ' tsn mit Xlsmvn
rvsräsn sefinsl! kwgöttzrtiAt .

SI» M !ds!m8trs88e 1.

Klillschulik
in größter Auswahl

empfiehlt billigst

I , 8 . Vnknsls .

lAckri»
"'.

( Kaisersaal ) .
Freitag , den 28 . Dez . 1894 :

3. Gastspiel
der

^ « DnbrrvgeV

Mdrutschcn Schachlürr .
(Direktion : Albert von Gogh).
Das Lieblingsstück der ge¬

summten Damenwelt :

MekiLMjALllLWüem
LLeLerssvs

Volksstück mit Gesang in 3
Abtheil , von Di . I . Stinde .

Hierauf :
Neuester Jubel der Hamburger :

MlNbllMKlMl
Volksstück mit Gesang u . Tanz

v . W . Biel .
Preise der Plätze :

Numm . Sperrsitz 1 M . 20,
1 . Platz 80 Pfg . , Gallerte

50 Pfg .
Vorverkauf bei Herrn Kleisten¬

dorf .
Kassenöffn. 7 Uhr . Ans. 8 Uhr .

Familienbons gültig !

Vorläufige Anzeige ! !
Mein alljährlich nur einmal stattfindender

^ usvvrLsul
beginnt mit dem 3. Januar und endet am 12. Januar
18NA. Die zum Verkauf kommenden Sachen werden an dieser

Stelle noch näher bezeichnet.

s 1^. LuisrriAQQ ,
Rsonstoatz « Ml .

NkkiSKk -LmM »
Marge » Domrrrstag :

Gäste stets willkommen.

Gesch«> ort»k« -Ueui».
Es wird darauf aufmerksam gemacht,

daß zum Bezüge von Tagegeldern
während der Schwurgerichtssitzungen
im Jahre 1895 nur diejenigen Mit¬
glieder berechtigt sind , welche bis zum
31 . Dez . d . Js . eingetreten sind.

Her Vorsts»»
Vsrlobungs-Knrsige.

(Statt besonderer Anzeige) .
Die Verlobung unserer Tochter

Litt» mit dem Kaufmann Herrn
Diedrich Wulfs beehren wir uns
anzuzeigen .

8. Lodll u. Frau.
Wilhelmshaven , Weihnachten 1894 .

Veriobungs -Aiyeigr.
Pi-Ltzäa 01)6rk6(ck
^il1iu8 Hokmami

Verlobte :
Bant , Weihnachten 1894 .

Wie immmer die

größte Auswahl
Ul

Mima
fÄv Gsleg - nh - iten ,

auch die billigsten zur Massenversendung

empfiehlt

Vsrlodungb - Hnrtzigk
M86

^ 08tzk Htrokdanä
Verlobte .

Wilhelmshaven , den 35 . Dez . 1894 .

Die Verlobung ihrer Tochter Ka¬
tharine mit Herrn Woberl Z-ranke
beehren sich anzuzeigen

Joh . Popke » u » d ^ rau .
Theodore , geb . Mehrings .

Wilhelmshaven , Weihnachten 1894 .

Lkodsrt
Verlobte .

V
'
. L .

find geschmackvoü rmd i» großer Auswahl zu habe « bei

Rl . Trlkainp , Bismarckstr. 60.

Ä lle» FceunllenMitMamilln
^ sagen mir bei unserer Ab¬
reise nack Kabes in Pommern
ein berzliäres LebewoÜl .

L §edlüvvr nnck

GG

Areitag , de « S8 . Dezember

8 e« r»l»tts»Wlms .
Gouuadend , de « SS . Dezember ,

Aegelcrbenö .

XXXXXXXXXXXX9XXXXXXXXXXXX
W Die größte Auswahl in W

- -

Kodes -Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige .)
Heute Morgen 3 Uhr verschied

nach längerer Krankheit unser
liebes Söhnchen

im Alter von 8 >/z Monaten . Um
stilles Beileid bitten

I . R . Hemme « nebst Frau
und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am
Freitag , den 28 . d . M ., Nachm,
um 3 Uhr , vom Trauerhause ,
Königstraße 10, aus statt .

Keömts - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

kräftigen Knabe « wurden hocherfreut
Lodert Hu » « und Frau ,

geb . Ludewig.
Bant , den 27 . Dezember 1894 .

Heöurls - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

kräftigen Knabe « wurden hocherfreut

Werftsekretariatsassistent Laughorst
und Frau .

Kodes -Anzeige.
Heute entschlief nach schwerem

Leiden in der Klinik zu Göttingen
unser lieber Sohn , Bruder und
Schwager , der Landwirth

Müll « »»

in seinem 81 . Lebensjahre , was
tiefbetrübt zur Anzeige bringen

F . Uhlhorn u . Familie .

Heppens , 24 . Dezember 1894 .

Die Beerdigung findet am
Freitag , den 28 ., Nachmittags
Z Uhr , vom Bahnhofe zu Wil¬
helmshaven aus statt .

Nachras!
Am Sonnabend , den 22 . d .

Mts ., starb der älteste Heizer
hier,
ki>«ini»ivk Tiiivglsn,

im Alter von 70 Jahren , 5 Mo¬
naten und10 Tagen . Er war .-
uns stets ein treuer und braver '

Kollege und wollen sein Andenken
stets hoch in Ehren halten .

8eim allen Frenncks .

Kodes -Anzeige .
Am 26 . Dezember Morgens

9 '/; Uhr starb Plötzlich und uner¬
wartet unsere liebe Tochter

k > ivißa
im zarten Alter von 5 Monaten ,
was wir allen Freunden und
Bekannten tiefbetrübt zur Anzeige
bringen .

Tonndeich, den 27 . Dez . 1894 .

H . Brnus und Frau
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 29 . Dezember ,
Nachm . 31/4 Uhr , vom Sterbe¬
hause, Ulmstraße Nr . 1, aus statt .

findet man bei

X
X

Rothes Schloß . — Roonstr. 5 .

Rch - « . Mkißlmnr .
sowie

NllilslhErtlkkte eil .
( A . L » « »l )

in allen Preislagen .
"H8U

k. hMwM , Pklerslr . K.

kiMsrck - kkeikeii-silal».
Am Eylvesterabeud große

ZaHresschkuß-Ieier
in der Reichshalle .

Es werden alle Schmöker ganz be¬
sonders Ungeladen zu einer Pfeife
Tabak und ff. Glas Bier .

Vvr LttsoimMsr.

Ara 20. ä . Nt 8. starst in Oreus (ZsiLvgtfium Lrnuu-

8efiivsig) nnefi lüugerer Lrnukfieit
äsr rmcl leitenüs äes

M»r .-V.-St»vssr2i : H LI . a . v ., ILIttor sto ., ,

iiöi ' i' llk . ? sul 8vkotts .
I)L8 Auäsulrell äiesss sorvosil in äer ärMioben j

^ l886ii86tiLUst ivie 8811161 ? 61'8 onli eilsteit LUSAtzLsiest-

! net6ü NAUL68 Uüä treuen LsLinten ivirü äie 'Werkt iu l
I isistren finiten.

W^i 1fielM 8 fiLVtzn , im Dsriemfier 1894.

In Vertretung :
rrsiliSrr von I -vneksr .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Sjüß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .) Hierzu »i«e Beilage .
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Freitag , den 28 . Dezember 1894 .
Deutsche » Reich .

Berlin , 24 . Dez . Die an der Ausschmückung des Weißen
Saales betheiligten Bildhauer versammelten sich auf Einladung
des Kaisers am Sonntag Nachmittag 3 Uhr im Kapitelsaal des
königlichen Schlosses . Geladen waren Hofbaurath Ihne und
Hofbauinspektor Geyer , in deren Hand die Oberleitung ruhte ,
ferner Professor Otto Lessing , der Schöpfer der Reliefdarstellungen
im Weißen Saal , und die Bildhauer Professor Schaper , Boese,
Schott , Toberentz, Calandrelli , Eberlein , Unger , Hundrieser und
Baumbach , die Schöpfer der neun Standbilder . Die Herren
wurden vom Chef des Civilkabinets v . Lucanus und dem Grafen
Eulenburg empfangen . Herr v . Lucanus sprach im Namen des
Kaisers den Künstlern und Architekten Dank und Anerkennung

-für die in so kurzer Zeit entstandenen Werke und für die auf¬
gewendete Mühe aus , welche der Kaiser voll zu würdigen wisse .
Als ein kleines „Weihnachtsgeschenk" überreichte er sodann
sämmtlichen Herren Ordensauszeichnungen verschiedener Art .
Nach der Dekorirung erschien das Kaiserpaar in Begleitung von
Adjutanten und Hofdamen . Der Kaiser reichte jedem Künstler
die Hand und dankte noch persönlich für die trotz der kurzen
Frist wohlgelungenen Leistungen. Er habe hier einmal einen
anderen Weg eingeschlagen als den üblichen, bei welchem die Ar¬
beiten durch Kommissionen vergeben würden . Wenn Einer die
Sache in die Hand habe, könne sie besser und schneller gefördert
werden, als wenn 20 mitsprächen und zu keiner rechten Einigkeit
gelangten . Besonderer Dank wurde dem Pros . Lessing zu Theil ,
der in so kurzer Zeit eine Riesenarbeit bewältigt habe . Nach
der Ansprache lud der Kaiser die Herrschaften ein, ihn nach dem
Weißen Saal zu folgen . Dort war bereits eine Anzahl von
Mitgliedern der Akademie der Künste versammelt , unter ihnen
der Präsiden ! Professor Karl Becker , sein Stellvertreter Geh .
Rath Ende, die Professoren Begas , v . Werner u . A . Der Kaiser
stellte seiner Gemahlin die ihr Persönlich noch nicht bekannten
Künstler vor . Es wurden sodann der Weiße Saal im Allge¬
meinen und hiernach die einzelnen Standbilder und Kunstwerke
im Besonderen in Augenschein genommen . Das Kaiserpaar zog
bald diesen , bald jenen Künstler ins Gespräch und stieg zur
Orchesterloge hinauf , um auch von oben die Wirkung des Saales
und seiner neuen Ausstattung zu Prüfen . Der Kaiser bestimmte
darauf endgiltig, daß die Standbilder , welche vorläufig in den
leicht getönten Gipsmodellen in den Nischen verbleiben, später in
Marmor zur Ausführung gelangen sollen. Die Fertigstellung
ist bis 1897 zu erwarten , in welchem Jahre der ganze Saal
mit seiner Marmorbekleidung vollendet sein soll . Gestern stand
noch Alles voller Gerüste , die indeß bis zum Jahresschluß ent¬
fernt sein werden.

Hamburg , 22 . Dez . Die „ Hamb . Börsenhalle " berichtet
daß die 5 neuen großen Dampfer der Hamburg -Südamerikanischen
Dampfschifffahrts - Gesellschaft auf deutschen Werften gebaut

werden und zwar drei bei der Firma Blohm u . Voß und zwei
bei der Reiherstieg -Schiffswerft . Beide Werften befinden sich in
Hamburg . Die „Börsenhalle " hebt die Bedeutung dieses Auf¬
trages für den deutschen Schiffsbau und für die Eisenindustrie
hervor und betont , daß Tausende von Arbeitern nunmehr wieder
Beschäftigung finden würden . Der Werth der 5 Dampfer be¬
tragt 4 >/z Millionen Mark .

München , 22 . Dezember . Wie das „Militärblatt für
Bayern " meldet, ist Prinz Ludwig der russische St . Andreas -
Orden verliehen worden . Der türkische Divisions -Kommandeur
Ahmed Ali Pascha erhielt das Großkreuz des bayerischen Militär -
Verdienstordens .

A » » l « « d.
Rom , 24 . Dezbr . Die radicalen Blätter fahren fort , die

von Giolitti bekannt gegebenen Schriftstücke zu besprechen , be¬
sonders diejenigen hervorzuheben, die gegen Crispi gerichtet sind .
Aus den Papieren soll hervorgehen, daß nach neun Tagen , nach¬
dem der Abgeordnete Colajanni die Skandale der Banca Ro¬
mans in der Kammer aufgedeckt hat , Crispi eine Anleihe bei
der Bank gemacht habe . Die Freunde Crispis zeigen über seinen
Gesundheitszustand große Besorqniß . Die hochgradige Erregung
bei Crispi dauert fort und die angewandten ärztlichen Mittel
vermochten sie nicht zu beseitigen.

Petersburg , 24 . Dez . Das Kaiserpaar begab sich
gestern nach Zarskoje Selo .

Petersburg , 24 . Dezbr . Die Studenten der Peters¬
burger Universität haben eine Bittschrift an den Kaiser aufgesetzt ,
in der sie darlegen , wie sie so gar nicht ihrem Alter und ihrem
Bildungsgrad entsprechend behandelt würden , und den Kaiser
bitten , ihnen die Rechte erwachsener Menschen und akademischer
Bürger zurückzugeben. Die in den ehrerbietigsten Ausdrücken
gehaltene Bittschrift wurde zwanzig Mal abgeschrieben und von
einem Ausschüsse von zwanzig Studenten übernahm jeder eine
Abschrift, um dieselbe bei der ersten sich bietenden Gelegenheit
in die Hände des Kaisers gelangen zu lassen.

Haag , 24 . Dezbr . Die Königin sowie die Königin Re¬
gentin empfingen Sonnabend Abend den Flügeladjutanten des
deutschen Kaisers , Grafen Moltke, welcher vom Kaiser beauftragt
war , der Königin ein Weihnachtsgeschenkvom Kaiser zu überreichen.
Gestern legte Graf Moltke , gleichfalls im Aufträge des Kaisers ,
zwei Kränze auf den Gräbern der Königlichen Familie im
Mausoleum zu Delft nieder .

Aus der Umgegend und der Provinz.
-6 Carolinensiel , 23 . Dez . Der heutige starke Nordwest¬

sturm brachte uns eine außergewöhnlich hohe Fluth . Das
Wasser stieg bei Friedrichsschleuse ca . 3 Meter über ordinair
und hat allenthalben bedeutenden Schaden angerichtet . Das

Stationsgebäude in Harle , welches nur während der Badesaison
benutzt wird , ist vollständig verschwunden, die Trümmer desselben
sind an verschiedenen Stellen angetrieben und geborgen worden .
Der neu erbaute Deich am Neu -Augustengroden ist an vielen
Stellen durchbrochen und sind ganze Strecken weggerissen. Der
ganze Groden ist unter Wasser gesetzt.

Norden , 26 . Dez . Dem Wasserbau -Inspektor Breidehoff
ist der Charakter als Baurath verliehen worden .

Bremen , 24 . Dez . Der deutsche Dampfer „Lahneck " ist
während des letzten Sturmes auf der Insel Schiermonnik -Oog
in der Nordsee gestrandet . Nähere Nachrichten fehlen. — Wie
„Boesmanns Telegraphisches Büreau " erfährt , ist der gesammten
Flotte des Norddeutschen Lloyd während des letzten Sturmes
keinerlei Schaden zugestoßen.

Hannover , 24 . Dez . Den Staatsarchivaren Dr . Phil .
Friedrich Philippi in Osnabrück und Dr . Phil. Paul Wagner in
Aurich ist der Charakter als Archivrath verliehen worden .

Vermischte ».
—* Münster , 24 . Dezbr . Der Zahlmeister -Aspirant

Edelbrock wurde wegen Unterschlagungen verhaftet .
— * Hanstholm auf Jütland , 24 . Dez . Am Sonnabend

Morgen scheiterte bei Bovbjerg der norwegische Dampfer
„Stanley " . Zwölf Personen ertranken , nachdem sie sich 24 Stunden
bei stürmischem Wetter in einem Boote aufgehalten hatten . Eine
Person rettete sich durch Schwimmen .

—* Paris , 24 . Dez . Dem „Temps " wird aus Anosca
gemeldet, daß innerhalb zwei Tagen drei Versuche gemacht wurden ,
einen Personenzug durch Auflegen schwerer Steine aus das
Schienengeleise, zum Entgleisen zu bringen . Der Thäter , ein
junger Mann von 16 Jahren ist bereits verhaftet .

—* Charleroi , 24 . Dezbr . Durch zwei unmittelbar
aufeinander folgende Dynamitexplosionen wurde das Haus des
Kantineninhabers einer Kohlengrube von Chatelineau theilweise
zerstört . Der Sachschaden ist bedeutend. Es scheint ein persön¬
licher Racheakt vorzuliegen.

—* London , 23 . Dez . Ueber ein Eisenbahnunglück bei
Chelford wird aus Crewe gemeldet : Durch die Heftigkeit des
Windes waren die Waggons eines Güterzuges aus den Schienen
gehoben . Der Schnellzug aus Manchester fuhr in voller Fahrt
auf den Güterzug auf und wurde theilweise zertrümmert . Nach
den letzten Angaben wurden bei dem Zusammenstoß 12 Personen
getödtet und 52 verletzt. — Die Meldungen aus der Provinz
schildern den durch den Sturm am Freitag angerichteten Schaden
als sehr bedeutend. Im Ganzen sind etwa 40 Personen umge-
kommcn und 100 verletzt, und zwar meistens durch das Ein¬
stürzen von Häusern und Schornsteinen . In Sheffield erschlug
ein einstürzender Fabrikschornstein 5 Personen , mehrere Personen
wurden verwundet . Am Sonnabend wüthete der Sturm weiter .

polyeiverordmmg.
Auf Grund der tzß 5 und 6 der

AllerhöchstenVerordnung vom 20 . Sept .
1867FbstGsffA»d -bie-Polizerverwaltung
in den neu erworbenen Landestheilen
und des Z 144 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom
30 . Juli 1883 , wird mit Genehmigung
des Königlichen Regierungs -Präsidenten
nach Anhörung des Magistrats als
Gemeindevorstandes für den Bezirk
der Stadt Wilhelmshaven Folgendes
verordnet :

8 1 . Beim Transporte von Gegen¬
ständen, welche behufs ihrer Desinfek¬
tion der Desinfektionsanstalt des städ¬
tischen Krankenhauses in Wilhelms¬
haven zugesandt werden, sind die vom
Magistrate daselbst in der Dienstvor¬
schrift für die genannte Anstalt vom
5 . Nov . 1894 erlassenen Vorschriften
zu befolgen.

8 2 . Das unbefugte Betreten der
Desinfektionsanstalt , sowie jeder un¬
berechtigte Eingriff in den Betrieb
derselben, insbesondere auch in den
Transport der Gegenstände , ist ver¬
boten.

Z 3 . Die Benutzung von öffent¬
lichen Fuhrwerken (Lohnwagen , Drosch¬
ken, Omnibus , Pferdebahnen ) und von
öffentlichen Wasserfahrzeugen zum
Transport von Personen , welche an
Cholera , Pocken , Kopfgenickkrampf,
Fleckenthphus, Rückfallfieber, Unter¬
leibstyphus , Ruhr , Diphtheritis , Schar¬
lach , Masern , Rotzkrankheit, Milz¬
brand und Wuthkrankheit erkrankt find,
ist verboten .

8 4 . Zuwiderhandlungen gegen
diese Polizeiverordnung werden , sofern
nicht nach Z 327 des Reichsstrafgesetz¬
buchs eine böhere Strafe verwirkt ist,mit einer Geldstrafe bis zu 30 Mk .
bestraft , an deren Stelle im Unver¬
mögensfalle eine entsprechende Haft¬
strafe tritt .

8 5 . Diese Polizeiverordnung tritt
am 1 . Januar 1895 in Kraft .

Wittmund , den 17 . Dez . 1894 .
Der Königliche LanSralh .

Alfen .

Tie,ist-Vorschrift
für die Desinfektions - Anstalt
des städtischen Krankenhauses

z« Wilhelmshaven .

r. ^ Desinfektionsanstalt unter¬
steht der Verwaltung des Magistratsund der speeiellen Leitung des vom
Magistrate damit betrauten Arztes .

Der Magistrat übernimmt die Be¬
schaffung und Instandhaltung des In¬
ventars , die Anstellung des Personals
und die Einziehung der für die Des¬
infektion zu zahlenden Gebühren . Das '
Personal besteht mindestens aus einem
zur Desinfektion ausgebildeten Wärter
und einem gleichfalls genügend vorge¬
bildeten Bediensteten für den Trans¬
port der Objekte, welche auf Antrag
in Wilhelmshaven Eingesessener und,
soweit es mit Rücksicht auf den Be¬
trieb der Anstalt angängig erscheint,
aus Antrag von Eingesessenen des
übrigen Theiles des Kreises Wittmund
oder der benachbarten , innerhalb der
Madelinie belegenen Großherzoglich -
Oldenburgischen Gemeinden zur Des¬
infektion in der Anstalt zugelaffen
werden.

ß 2 . Die bei der Desinfektion be¬
schäftigten Personen , in erster Linie
der Wärter und der Bedienstete, haben
stets zu beachten, daß sie zur Erfüllung
der Aufgabe berufen sind , Krankheits¬
stoffe unschädlich zu machen, deren
Verbreitung die größten Nachtheile,
insbesondere Epidemien mit erheblichem
Verluste an Menschenleben, erzeugen
würde . Sie haben deshalb in allen
Theilen die nachstehenden Vorschriften
auf das gewissenhafteste zu befolgen,
sowohl hinsichtlich der Anordnungen
bei der Ausführung der Desinfektion
als auch hinsichtlich derjenigen über
die strenge Trennung der eingebrachten
instcirten Gegenstände von anderen
Gebrauchsgegenständen und über deren
Lagerung an den hierzu bestimmten
Stellen .

Dieselben haben, falls sie mit infi-
cirten Gegenständen in Berührung
gekommen sind , für sorgfältigste Rei¬
nigung ihrer Person und ihrer Kleider
nach der ihnen vom Leiter der Anstalt
zu ertheilenden besonderen Instruktion
zu sorgen.

Speisen und Getränke dürfen in den
Räumen der Desinfektions -Anstalt
weder aufbewahrt noch dort genossen
werden,' auch darf daselbst nicht ge¬
raucht werden.

Z 3 . Der mit der Desinfektion
betraute Wärter hat an den Tagen ,
an welchen eine Desinfektion vorge-
nommcn wird, vor dem Verlassen der
Desinfektions -Anstalt dort ein Bad zu
nehmen und die Kleidung zu wechseln .
Die abgelegte Kleidung wird in einen
Behälter gebrachr und bei der nächsten
Desinfektion mit desinficirt . Dieser
Wärter hat auch den Transport der
Objekte aus der Stadt zum Desin¬
fektions-Apparat auszuführen .

tz 4 . Der Bedienstete darf nur im

Entladeraum — d . h . in dem Raume ,
aus welchem die Gegenstände nach
beendigter Desinfektion entnommen
werden — thätig sein und außerdem
nur ^ den ' Transport der Objekte von
der Anstalt in die Stadt übernehmen .

Z 5 . Für den Transport der
Effekten aus einer im Jadegebiete be¬
legenen Wohnung zur Anstalt und von
der Anstalt zur Wohnung dienen 2
Wagen , von denen jeder nur dem einen
dieser Zwecke dienen kann.

8 6 . Es ist nicht gestattet , daß der
Transport zur bezw . von der Anstalt
in anderen Wagen oder von anderen
Personen als den in Vorstehendem
genannten ausgeführt wird .

8 7 . Angehörigen der benachbarten
Oldenburgischen Gemeinden innerhalb
der Madelinie wird die Benutzung der
Desinfektions - Anstalt nur gestattet,
wenn sie sich ausdrücklich den für das
Jadegebiet bezüglich des Transports
der Effekten zur und von der Anstalt
in den Aß 5 und 6 gegebenen Vor¬
schriften unterwerfen .

8 8 . Eingesessenen der nicht zum
Jadegebiete gehörigen Theile des Kreises
Wittmund wird die Benutzung der
Anstalt nur gestattet, wenn die von
dort der Anstalt zugehenden Gegen¬
stände in festverschlossenen , im Innern
mit Blech ausgeschlagenen Kisten ver¬
packt übersandt werden.

Z 9 . Die Rückgabe der von aus¬
wärts zur Desinfektion eingelieferten
Gegenstände erfolgt nur nach vorheriger
Bezahlung bezw . unter Nachnahme der
tarifmäßigen Gebühren .

Z 10 . Das Betreten der Anstalt
ist nur dem Leiter der Anstalt und
den zum Betriebe angestellten Personen
gestattet . Dritte Personen dürfen die¬
selbe nur mit Genehmigung des Leiters
und unter Anwendung der nöthigen
Vorsichtsmaßregeln betreten .

8 11 . Die Abholung der Objekte
gemäß W 5 , 6 und 7 geschieht nach
Anordnung des Leiters der Anstalt .

8 12 . Die Zeit , zu welcher des¬
inficirt wird und alles sonstige , was
bei der Desinfektion geschieht, wird
nur von dem Leiter der Anstalt be¬
stimmt .

Z 13 . Die Führung der Bücher
liegt einer Schwester des städtischen
Krankenhauses nach Instruktion des
Leiters der Anstalt ob .

8 14 . Der Wärter hat in dem
Wagen zur Abholung der instcirten
Gegenstände einen mit 5 »/g Carbol -
wasser besprengten Mantel mitzuführen ,
welchen er beim Betreten des Hauses ,
in welchem sich die abzuholenden Gegen¬
stände befinden, anzulegen und erst

dann wieder abzulegen und in den im
Wagen befindlichen und allein hierzu
bestimmten Blechkaften hineinzulegen
hat, wenn die Gegenstände in den
Wagen verladen sind . Auch die nöthigen
Wäschesäcke sind , mit Carbvlwasser be¬
sprüht, zum Verpacken der Gegenstände
mitzunehmen . Eine Erweiterung der
Vorsichtsmaßregeln kann unter Um¬
ständen angeordnet werden . Die gleiche
Maßregel hat ein etwa zum Beladen
mitgenommener Gehülfe zu befolgen.
Beim Beladen dürfen nur von der
Anstalt hiermit beauftragte Personen
thätig sein .

Nahrungs - und Genußmittel dürfen
von dem angestellten Personale während
der Verladung , Verpackung und Trans¬
portirung inficirter Gegenstände nicht
mitgeführt und genossen werden. Auch
ist das Rauchen bei diesen Beschäftig¬
ungen verboten .

K 15 . Nach der Ankunft in der
Anstalt ist der Wagen unter den
nöthigen Vorsichtsmaßregeln zu ent¬
laden und im Innern mit iH'

g, Sub¬
limatlösung auszuwaschen.

ß 16 . Ausgeschlossen von der Des¬
infektion im Dampfapparat sind Pelz¬
sachen, Filz - oder Stoffhüte , Gummi¬
sachen, Stiefel , sonstige Lederartikel
und Holzmöbel . Diese Sachen werden
auf chemischem Wege desinficirt . Auch
die Desinfektion dieser Gegenstände
wird in der Anstalt vorgenommcn .
Holzmöbel werden in der Anstalt jedoch
nicht desinficirt .

K 17 . Die Desinfektion der Objekte
ist in jedem Fall schriftlich unter Bei¬
fügung eines ärztlichen Ältestes über
die Art der vorgekommencnKrankheiten
bei dem Leiter der Anstalt zu bean¬
tragen .

tz 18 . Die Gegenstände werden bei
der Desinfektion mit größtmöglichster
Schonung behandelt / für etwaige
Schäden kommt die Anstalt nicht auf .

tz 19 . Soweit es sich um Scharlach
und Diphtherie handelt , werden Ob¬
jekte aus dem Jadegebiete und den
benachbarten Oldenburgischen Gemein¬
den zur Desinfektion nur angenommen,
wenn die betreffenden Antragsteller sich
verpflichten, auch ihre Wohnungen und
deren Inventar auf ihre Kosten durch
den Wärter der Desinfektions -Anstalt
nach Maßgabe der Anlage O der
Polizei -Verordnung vom 26 . Juli 1889
und der von dem Leiter der Anstalt
im Einvernehmen mit der Polizeibehörde
gegebenen näheren Anweisung desinfi -
ciren zu lassen.

A 20 . Die Gebühren für die in
der Anstalt oder von dem Wärter der¬
selben in den Wohnungen der Antrag¬

steller vorgenommenen Desinfektionen
werden nach Maßgabe des beigefügten
Tarifs vom heutigen Tage erhoben.

Wilhelmshaven , den L. Nov . 1894 .

Der Magistrat .
Oetken .

Gebühreutaris
für die Desinfektions -Anstalt
des städtischen KrankenhnnfeS

z« Wilhelmshaven «

An Gebühre « werden berechnet:
Für den Wärter für jede Desinfektion
1 Mk ., für die Hülfskraft jede Stunde
30 Pfg ., für die einmalige Benutzung
des Dampfapparats 1,50 bis 3 Mk .,
für die Desinfektion eines Zimmers
je nach Größe und Beschaffenheit 4 bis
10 Mk.

Die nöthigen Desinfektionsmittel an
Chemikalien sind von den Interessenten
selbst anzuschaffen bezw . zum Selbst¬
kostenpreise besonders zu vergüten .

Die Gebühren werden in den nächsten
Tagen nach erfolgter Desinfektion durch
einen besonderenBoten unter Vorlegung
der quittirten Rechnung eingezogen.
Die Abtragung der Schuld in einzelnen
Raten wird in geeigneten Fällen auf
schriftlichen Antrag gestattet .

Von Zahlung von Gebühren ist
befreit, wer sich zu diesem Zwecke ent¬
weder von dem Vorsteher des be¬
treffenden Stadtbezirks oder von einem
ArMenpfleger des betreffenden Bezirks
ein Attest ausstellen läßt und dasselbe
an die Desinfektionsanstalt einschickt.
Das Attest kann » ach erfolgter Des¬
infektion eingesandt werden.

Die Ausstellung des Attestes findet
statt , wenn der Betreffende eine Woh¬
nung im Miethwerthe bis zu 100 Mk . inne
hat oder zu der untersten Stufe der
Kommunalsteuer veranlagt ist oder
wenn sich nach Prüfung der Verhält¬
nisse ergiebt, daß er in Folge von
Unglücksfällen (Krankheiten, Sterbe -
sällen u . dgl .) nicht in der Lage ist,
Gebühren zu bezahlen.

Dieselbe Befreiung von Gebühren
hat auch auf die Desinfektion von
Sachen Anwendung zu finden.

Die Befreiung von Zahlung dev
Gebühren hat nicht den Cha¬
raktereiner Armeuunterstütznug
aus öffentlichen Mittel ».

Wilhelmshaven , den 5 . Nov . 1894 .

Der Magistrat .
Oetken .



Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht, daß das Amtslokal
der UnterzeichnetenKasse am 31 . d . M .,
Vormittags von S bis 1 Uhr, zwecks
event. Abhebung der am 1 . k. Mts .
fälligen Bezüge geöffnet ist, dagegen
ist die Kasse des Abschlusses wegen am
28 . und 29 . d . Mts . geschlossen.

Wilhelmshaven , den 24 . Dez . 1894 .
Königliche Steuerkaffe.

Noß .

Zu vermiethen
auf sofort oder später drei
Parteeee -Wohrmugen an der
Müller- und Margarethenstr. - Ecke.

Näheres
Müllerstr. 3 .

im 3 . Stock, Königstr . 37, neben der
Apotheke ist auf gleich oder später zu
vermiethe«. Näheres Lei

Stützer, Börsenstr. 37 .

k « dsMmMII.
" '

mit allem Comfort eingerichtet, Victoria¬
straße s, zu vermiethe » .

Näheres bei
Wert 7K0M38.

kauft, auf Verlangen Abholung
Gespann .

M - HrlllSLS .
Königstr . 56 .

Kinderwagen ,
Kinderbettstellen,
Kindcrbadewlilinen,

>Babykörbe »
Soxhletapparate ,
Nachtlamben ,
Wärmflaschen ,
Wäschetrockner,
Steckbecken
empfiehlt billigst

Mßnburg i . 6n
llrsle MellbllrZisodevsSes-Lüsters! mit vswpkbelrlkb.

iV« s .
köstWg lisch pst. Vsktsiissn . ll k . b. lüg . 45453 llkll! 57315.

Alleinig . Anwmdungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg
und Wilhelmshaven. Röstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel .
Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 25 °/o mehr,
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees .

Verkaufspreise 1,40, 1,60, 1,70, 1,80, 2,00 , 2,40 . Wieder
Verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht. Wo nicht vertreten
erfolgt der Versandt direkt an Private .

Die Wohnung Rasenbleiche
WMWW

wird vollkommen ersetzt
durch Anwendung von

8chrsM 'Z

Zu vermiethen
sofort eine herrschaftliche Wohnung
zu 850 Mark incl . Wasser und Ab¬
fuhr, Gökerstraße Nr . 9 .

LSolk NwmermLM
Zu vermiethen

auf sofort und später mehrere bessere
Mahnungen an der Roon-, Wil¬
helm- und Augustenstraße im Preise
von 800 bis 1000 Mk . pro anno.
_ K. Helix , Augnstenstr . 10.

ll-M . raNr-Mk Zu haben bei :
K . I . Mehrends , Aug. Mcrndt , K .
I . Christians , Aoh. Ireese , Keinr.
Aade , Ludrv. fIanssen, M . Keil,
H. Lutter, Kugo Lüdicke, Mich .
Lehmann , Kmik Schmidt , M. K . A .

Schumacher.

Zu vermiethen
1 Oberivohnnng , bestehend aus
4 Räumen mit Wasserleitung und Zu¬
behör . Bismarckstr . 6 . Näheres bei
Herrn Herr ». Metzer , Bismarck¬
straße 6 .

Zn oermikttM
auf sofort od . später die an der Göker-
und Viktoriastr.-Ecke befindlichen großen
und schönen KeiierräumUchkeite « ,
passend für jedes Geschäft, ev . kann
Stallung für 1 oder 2 Pferde bei¬
gegeben werden .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer auf sofort
oder später , auf Wunsch mit voller
Beköstigung.

Müllerstr. 10, II . r .
Lissuvkvl

auf sof. od . spät , ein Lehrling mit
guten Schulkenntnissen (Sohn anständ .
Eltern ) unter günstigen Bedingungen .

I . D . W . Etlers .
Neuestr . 16.

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . 1895 eine freundliche
Oberwohmm » mit Wasserleitung
und allem Zubehör .
_ Müllerstr . 7, I .

Die von Herrn Korvetten -Kapitän
Rosendahl bisher bewohnte

Ltasv
ist miethfrei . Näheres

RathSahotheke neben der Post .

Die so beliebten, der Füllkraft
wegenpreiswerthen , echtchinesischen

lHsnöAr -'lWnöZMtzn
s Psd . SMS .

Intus«» - HMÜMkli
n Pfd . 1,7 .4.

in Farbe ähnlich wie Eiderdaunen ,
empfiehlt und versendet durch

ganz Deutschland

Kooeg käsn, Kant,
UÜeinverksnf .

Special - Attsschank
bei

Lov . MoU
Königftrs ' tze»

Tsot
üW

'
1885.

„ üdMZolä "
„ Liiser -RoMpv! "

vgrag äurvli «slngposslmnioungsn.

Zu vermiethen
auf sofort versetzungshalber verschiedene
Wohnungen im Industrie -Gebäude
zum Preise von 800 bis 1200 Mk .

W. Dräger .

2sbn8vkmsl ' rsn
vsrcksrr vdns 2isdsv dsssitrZt .

aller ^ rt ^rünelliell Ksdollsn.
LyMis . SssodleMs- Mö

krallölllelclell
veiclkQ uued lanNÜllrî er Lrlullruni-

mit dostom IlrkolA dsdanäoit .

ll. kicker, UMWM,
Ittainni ' kkaLr . SS .

urrä

ückerreiienpulver
sinä äis b«8lvv miä

im (ledraued dllllMltz «

SvLiS » aor vsirr

cI

srsIulationskMten
zu Neujahr,

sowie

Visitenkarten
werden geschmackvoll und billigst angefertigt

von der

Kuchövuckerei des „KageÜlalks "
Th. SM ,

Kvonpvinzenstvcrße Wv . 1 .

IO
Bismarckstratze 21 ,

vZW Ä viK sZVMs SIssZpl - p 'ss ' k - ^ ingZirig »

Große Auswahl in

« « LUM -
. i

! roLsLliivkv i » 8 «I»» »aelLi8 » vL «m
«Ls . «Le.

2 um bovorstsdsncion

L
'
W 8S GGl

omplsdlo mied
allen Keseliäftsinlisbern u . ttanöwerkern

2nr

von

ktzklii»illK8 k«rmiilLrtzll
in Möll A6VÜÜ8vilt6N 0 rÖ886N

stovik in 8ok« flrr- unst öuntklruok
2N cisn di1IiK8tsn krsi 8sn.

Hl . 3ü88

Lronpnin26N8ir8 .886 Ho. 1.

2um Iswrss^SLbZsl
smgksbls

knrLei »
m tstostso Lliistsra tu

Zrösstsr ^ usvcsbl .
8vUvr -ik » rLv « ,

alls dssobsitsü, bst
I. k. « üUer,

94 Rocmstrssss 94
cmä lkilisls Looustr. 109.

« « « I -
K

Pro dl 85 Pfg .,
bei Abnahme von 50 dl in einem
Posten und mehr Pro dl 80 Pfg.

Lokegrrir
Pro dl 50 Pfg .

Verwaltung üer
SssZustslt Wlkelmidsveu.

Km Millterbeillirs
empfehle zu den billigsten Preisen :

Pll. j»Weltges. u . M .KlllMelkllhlrn
» « » » SO 'hl«
„ „ „ „ SliLchm
„ zrbrLlhme» Zechenroaks
„ zrslebtrn Klemsuks
, , Anthrarit - Kriqnetts
„ „ Mchlm

für Dauerbrandöfen,

„ trickmn Wl « f

» , , Kmchch .
Gest . Bestellungen erbitte mir baldigst .

Bemerke noch, daß das Gewicht der
von mir gelieferten Brennmaterialien
auf einer Centesimalwaage ermittelt
wird und jeder meiner Abnehmer einen
von der Waage selbst abgestempelten
Wiegeschein bei der Wcmre empfängt .

lMjön ,
Kaiserstrahe «8 .

( ^ LZs«
ä Flasche 75 Pfg ., 12 Flaschen 8,40,
100 Flaschen 65 Mark.

p . k . 1 SeliMrckM .

f Lusssroi'äsntliüli U3.1u?!lÄ,kt und
ZvolilsoIiNisolikmä , von

kp. Nasteclt , kuxteluMs.
81111̂ 6, solillslls lllld bsqlisme .

ISI'StsllMIZ. 2l1 b62I6ll6N äll46ll ^/Ll!IsOc)Iouitt'I^ ÄÄi'-n .I)e1ie3.t6886rl-/
' LllnälllNASil, V70 LllQli Loelivvs?-

soLi'ittsii vei'kl-bkolAt Zvsräsu.

Dreimoualliches ASonuement :

w I»Mk I 1,ss MM
Kl8 Npkil I bei jeder Postanstalt.

mit dem Unterhaltungsblatt

Deutsches Heim.
Die Berliner Abendpost ist die

verbreitetste Zeitung.

löäöm
liustsn

schaffen Linde¬
rung und Er¬
leichterung die

ächten

^ iebel-llMl»« .
In Beuteln L 25 und 50 Pfg . zu
haben in Wilhelmshaven bei Herrn
Kmil S chmidt, Drogerie, Roonstr. 84.

SrrS88tV8

Sargkager .
sämmliche Leiche «
Bettetdungsgegen-
stände, sowie Ueber-
nshme von ganze«

Veeedignngen
von

ll Lreds L V. SelwLokel .
neue WilHekmshanenerstr. 67 .

Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .LZTelephon Nr. 16.)
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